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Gedenkstein für den devastierten Ort Scado in Geierswalde

Schlagwörter: Gedenkstein 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Elsterheide

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Der Gedenkstein für Scado wurde 2001 errichtet. Das Dorf wurde 1410 erstmals urkundlich erwähnt und lag ungefähr einen

Kilometer nördlich der Ortschaft Geierswalde im heutigen Geierswalder See. Im Zuge des Kohleabbaus im Tagebau Skado erfolgte

bereits 1935 die Trockenlegung der Teiche und der Entzug des Grundwassers, welche den Bedeutungsverlust des Ortes und des

nahen Rittergutes zur Folge hatte. 1956 wurden die ersten Häuser abgerissen. 1964 verließen die letzten der ehemals 240

Einwohner das Dorf und 1968 wurde es endgültig überbaggert. 1998 wurde in Gedenken an Scado die Straße in Geierswalde,

welche ursprünglich zum Ort führte, nach ihm benannt. 2001 wurde der schlichte Gedenkstein mit einer Metallplatte mit Namen

und Daten des Ortes an seinem heutigen Platz aufgestellt. Eine Informationstafel erinnert ebenfalls an den Ort. Unweit des

Gedenksteins befindet sich die Kirche des Ortes Geierswalde. Hier wurde das Kriegerdenkmal aus Scado aufgestellt, welches an

die Gefallenen im Ersten Weltkrieg erinnert. Der Gedenkstein ist in Hinblick auf die Geschichte der devastierten Orte der

Braunkohle in der Lausitz sozialgeschichtlich und ortsgeschichtlich von Relevanz.

 

(Kathrin Kruner, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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Gedenkstein für den devastierten Ort Scado in Geierswalde

Schlagwörter: Gedenkstein
Ort: Geierswalde
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 29 44,38 N: 14° 07 23,91 O / 51,49566°N: 14,12331°O
Koordinate UTM: 33.439.141,25 m: 5.705.311,05 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.439.252,84 m: 5.707.148,80 m
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